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Pressemitteilung 
Gießen, Friedberg, 15. September 2026 
 
Unterstützung bei der Wohnungssuche 
Studierendenwerk Gießen bringt Studierende und private Vermieter 
zusammen 

 
(NG) Ein Zimmer in einer Wohngemeinschaft, ein kleines Apartment oder eine vorübergehend 

leerstehende Einliegerwohnung: Bezahlbarer Wohnraum ist für Studierende weiterhin eine 

wichtige Voraussetzung für ein erfolgreiches Studium.  

Mit der Initiative „Netzwerk Wohnen“ bringt das Studierendenwerk Gießen während des 

Aktionszeitraums vom 21. September bis 30. Oktober 2026 Studierende und private 

Vermieterinnen und Vermieter zusammen. 

Insbesondere zum Semesterbeginn stehen viele Studierende vor der Herausforderung, kurzfristig 

eine passende und bezahlbare Unterkunft zu finden. Gleichzeitig gibt es in privaten Haushalten, 

Wohngemeinschaften und Wohnungen immer wieder freien Wohnraum. Genau hier setzt 

„Netzwerk Wohnen“ an: Wer ein Zimmer oder eine Wohnung an Studierende vermieten möchte, 

kann das Angebot beim Studierendenwerk melden. Die Wohnangebote werden gesammelt und an 

wohnungssuchende Studierende weitergegeben. 

„Jeder zusätzliche Wohnplatz kann für Studierende einen entscheidenden Unterschied machen. 

Mit ‚Netzwerk Wohnen‘ möchten wir unkompliziert und direkt dabei helfen, Wohnraumangebote 

und Wohnungssuchende zusammenzubringen“, erklärt Ralph Vogtmann, Leitung Studentisches 

Wohnen. 

Gesucht werden nicht nur dauerhafte Wohnmöglichkeiten. Auch Wohnangebote für einen 

begrenzten Zeitraum sind willkommen – etwa für Studienanfängerinnen und Studienanfänger, 

Austauschstudierende oder Studierende, die übergangsweise eine Unterkunft benötigen. 

„Wir freuen uns über alle, die Studierenden ein Zuhause auf Zeit oder dauerhaft anbieten möchten. 

Oft reicht bereits ein freies Zimmer, um die Wohnungssuche erheblich zu erleichtern“, so 

Vogtmann. 

Während des Aktionszeitraums können Vermieterinnen und Vermieter ihre Wohnangebote 

telefonisch unter 0641 40008-330 oder per E-Mail an netzwerk.wohnen@stwgi.de melden. 

Alternativ können sie ihr Angebot in der Wohnbörse des Studierendenwerks unter 

www.stwgi.de/wohnboerse selbst inserieren, die auch außerhalb des Aktionszeitraums zur 

Vermittlung von Wohnraum dient. Nach der Aufnahme eines Wohnangebots erhalten interessierte 

Studierende die entsprechenden Informationen und können direkt Kontakt zu den Anbieterinnen 
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und Anbietern aufnehmen. Der Mietvertrag wird anschließend zwischen den jeweiligen 

Vertragsparteien geschlossen. 

Gleichzeitig können sich Studierende, die auf der Suche nach einem neuen Zuhause in Gießen 

oder Friedberg sind, an das „Netzwerk Wohnen“-Team wenden, beraten lassen und aktuelle 

Wohnangebote einsehen. 

Wie bereits in den vergangenen Jahren stellt das Studierendenwerk auch zum Start des 

Wintersemesters Übergangsquartiere für Studierende zur Verfügung, die für die Zimmersuche eine 

längere Anreise auf sich nehmen müssen. Damit soll insbesondere denjenigen geholfen werden, 

die vor Ort nach einer dauerhaften Unterkunft suchen und dafür zunächst eine kurzfristige 

Übernachtungsmöglichkeit benötigen. 

Weitere Informationen zur Initiative „Netzwerk Wohnen“ gibt es auf der Webseite des 

Studierendenwerks unter https://www.stwgi.de/wohnen/netzwerk-wohnen/. 

 

Bildunterschrift: 
Das Studierendenwerk Gießen hat die Initiative „Netzwerk Wohnen“ ins Leben gerufen, um Studierende bei 
der Suche nach einer Unterkunft zu unterstützen. 
 
Hintergrundinformationen über das Studierendenwerk: 
Das Studierendenwerk Gießen bietet den rund 48.000 Studierenden der Justus-Liebig-Universität Gießen, 
der Technischen Hochschule Mittelhessen und der Hochschule Fulda umfassende Serviceleistungen vor 
und während ihres Studiums. Es gewährleistet, dass Studierende preiswerten Wohnraum finden und hält 
selbst 3.475 Wohnheimplätze an den Hochschulstandorten Gießen, Friedberg und Fulda bereit. Studierende 
erhalten beim Studierendenwerk zudem umfassende Beratung, z. B. zu Möglichkeiten der 
Studienfinanzierung (BAföG, Stipendien, Studienkredite), aber auch eine allgemeine Sozialberatung. An 
allen Hochschulstandorten sorgen wir mit unserem gastronomischen Angebot außerdem dafür, dass 
Studierende sich für den Hochschultag verpflegen können. Um optimale Arbeitsabläufe und damit 
bestmögliche Qualität unserer Produkte und Dienstleistungen zu gewährleisten, ist unser Qualitäts- und 
Umweltmanagementsystem zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2015 und 14001:2015. 
  
 
Ansprechpartner für diese Pressemitteilung: 
Niklas Gruber 
Unternehmenskommunikation 
Studierendenwerk Gießen 
Otto-Behaghel-Straße 23 – 27  
35394 Gießen 
 

Telefon: 0641 40008-132 
E-Mail: niklas.gruber@stwgi.de 
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